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Freunde sind Begleiter auf einer Reise, 

die sich gegenseitig helfen auf dem Weg zu 

 einem glücklicheren Leben. 
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Termine 1. Halbjahr 2025 
Bitte merken Sie sich diese Termine für 2025 vor 

 Please save the dates for 2025 
 

 7.  Mai  Villa Bonn - Jahreshauptversammlung / Annual Membership Meeting 

 4. Juni  Ausflug mit dem Bus nach Aschaffenburg / Excursion by bus to Aschaffenburg 

21. Juni  Internationales Freundschaftsfest / international friendship event 

 

Evtl. können sich Termine und Locations noch ändern, daher die Angaben ohne Gewähr. 

 

 

 

 



 

Präsidentin 

  

Unsere Innovationen basieren auf Errungenschaften in der Antike  

Liebe Clubfreundinnen, 

Die Geschichte der Menschheit ist geprägt von bahnbrechenden Erfindungen, die 
Zivilisationen vorantrieben und den Grundstein für moderne Entwicklungen legten. 
Besonders die Hochkulturen des alten Ägyptens, des persischen Reiches und der 
islamischen Welt trugen zwischen 3.000 v. Chr. und 1.500 n. Chr. erheblich zu 
Fortschritten in Wissenschaft, Technik, Medizin und Architektur bei. 

Das alte Ägypten, eine der frühesten Hochkulturen der Weltgeschichte, brachte 
zahlreiche technologische und wissenschaftliche Fortschritte hervor. Die Entwicklung der 
Hieroglyphenschrift ermöglichte die schriftliche Aufzeichnung von Wissen, später vereinfacht durch die 
demotische Schrift für den Alltag. Auch in der Medizin hatten die Ägypter umfassende Kenntnisse in Anatomie 
und Wundheilung, entwickelten chirurgische Werkzeuge und nutzten Heilkräuter. Der Bau der Pyramiden von 
Gizeh zeugt von mathematischem und ingenieurtechnischem Geschick, während die Entwicklung von 
Schöpfrädern und Kanälen eine effiziente Landwirtschaft ermöglichte. Der ägyptische Kalender mit 365 Tagen 
bildete zudem die Grundlage für moderne Kalendersysteme. 

Das persische Reich (ca. 550 v. Chr. – 330 v. Chr.), insbesondere unter den Achämeniden, war für 
organisatorische und technologische Fortschritte bekannt. Die Perser entwickelten unterirdische 
Bewässerungssysteme (Qanate), die eine nachhaltige Wasserversorgung in trockenen Gebieten ermöglichten. 
Die Einführung eines einheitlichen Münzsystems unter Dareios I. erleichterte den Handel erheblich.  

Mit dem Aufstieg des Islam entstanden bedeutende Innovationen in Wissenschaft, Medizin, Mathematik und 
Philosophie. Al-Razi (Rhazes) identifizierte Pocken und Masern als unterschiedliche Krankheiten, während 
Avicenna (Ibn Sina) mit seinem "Buch der Heilkunst" (Canon Medicinae) ein jahrhundertelang gültiges 
medizinisches Standardwerk schuf. In der Mathematik legte Al-Khwarizmi die Grundlagen der Algebra, 
während das Dezimalsystem und das Konzept der Null weiterentwickelt und nach Europa verbreitet wurden. 
Fortschritte in der Astronomie führten zur Entwicklung komplexer Sternenkarten und astronomischer 
Instrumente.  

Auch in der Architektur und im Ingenieurwesen gab es bedeutende Errungenschaften, wie verbesserte 
Wasserversorgungssysteme, Windtürme (Badgirs) und prachtvolle Bauwerke wie die Alhambra in Spanien 
und die Moscheen in Samarkand. Die Verbreitung der chinesischen Papierherstellung förderte zudem den 
Wissenstransfer.  

Die antike Welt war auch eine Zeit großer Geister in der Mathematik und den Naturwissenschaften. 
Archimedes, einer der brillantesten Denker seiner Zeit, formulierte das Hebelgesetz und schuf 
bahnbrechende Arbeiten zur Geometrie und Mechanik, die bis heute von Bedeutung sind. Sein berühmter 
Ausspruch „Gebt mir einen festen Punkt, und ich werde die Welt aus den Angeln heben“ zeugt von seiner 
genialen Vorstellungskraft. Ebenso prägend war Pythagoras, dessen Lehrsatz in der Geometrie selbst 
Schülern der heutigen Zeit vertraut ist. Seine Schule betrachtete Mathematik nicht nur als praktische 
Wissenschaft, sondern auch als Schlüssel zum Verständnis der Weltordnung. 

Neben den technischen und wissenschaftlichen Errungenschaften war die Antike auch in gesellschaftlicher 
Hinsicht bahnbrechend. Im Athen des 5. Jahrhunderts v. Chr. entstand die erste Form der Demokratie, bei der 
Bürger aktiv an politischen Entscheidungen beteiligt waren. Dieses revolutionäre System, das auf den 
Prinzipien von Mitbestimmung und Gleichheit beruht, wurde zum Vorbild für moderne demokratische 
Gesellschaften. 

Die Römer wiederum legten mit ihrem Rechtssystem die Grundlage für viele heutige Gesetze. Das Prinzip der 
Rechtsstaatlichkeit, das jeden Bürger – unabhängig von Status oder Herkunft – vor dem Gesetz gleichstellte, 
sowie Konzepte wie Verträge und Eigentumsrechte stammen aus dieser Zeit. Diese Prinzipien bilden bis 
heute die Basis vieler moderner Rechtssysteme und erinnern uns an die Bedeutung von Gerechtigkeit und 
Ordnung in der Gesellschaft,  

Die Innovationen der Antike zeigen, dass Fortschritt keine Frage der Zeit ist, sondern des menschlichen 
Geistes. Obwohl die Technik und die wissenschaftlichen Methoden der Moderne weit fortgeschritten sind, 
lassen sich viele Prinzipien, Ideen und Grundlagen auf die Antike zurückführen: die antiken Errungenschaften 
inspirieren uns noch heute. Darüber wird uns Professor Vinzenz Brinkmann berichten. 



 

 

President 

Our innovations are based on achievements in antiquity 

Dear Club Friends, 
The history of mankind is characterized by groundbreaking inventions that advanced 
civilizations and laid the foundation for modern developments. In particular, the 
advanced civilizations of ancient Egypt, the Persian Empire and the Islamic world 
contributed significantly to progress in science, technology, medicine and architecture 
between 3,000 BC and 1,500 AD. Ancient Egypt, one of the earliest advanced 
civilizations in world history, produced numerous technological and 
scientific innovations. The development of hieroglyphic writing made it possible to 
record knowledge in writing, later simplified by demotic writing for everyday use. In 

medicine, too, the Egyptians had extensive knowledge of anatomy and wound healing, developed surgical 
tools and used medicinal herbs. The construction of the pyramids of Giza testifies to their mathematical and 
engineering skills, while the development of scoop wheels and canals enabled efficient agriculture. The 
Egyptian calendar with 365 days also formed the basis for modern calendar systems. 
The Persian Empire (c. 550 BC - 330 BC), especially under the Achaemenids, was known for organizational 
and technological progress . They developed underground irrigation systems (qanats), which enabled a 
sustainable water supply in arid regions. The introduction of a standardized coinage system under Darius I 
made trade considerably easier. 
 
The rise of Islam led to impressive innovations in science, medicine, mathematics and philosophy. Al-Razi 
(Rhazes) identified smallpox and measles as different diseases, while Avicenna (Ibn Sina) created a standard 
medical work that was valid for centuries with his “Book of the Art of Healing” (Canon Medicinae). In 
mathematics, Al-Khwarizmi laid the foundations of algebra, while the decimal system and the concept of zero 
were further developed and spread to Europe. Advances in astronomy led to the development of complex star 
charts and astronomical instruments. 

There were also significant achievements in architecture and engineering, such as improved water supply 
systems, wind towers (badgirs) and magnificent buildings such as the Alhambra in Spain and the mosques in 
Samarkand. The spread of Chinese papermaking promoted the transfer of knowledge. 
 
The ancient world was also a time of great minds in mathematics and the natural sciences. Archimedes, one 
of the most brilliant thinkers of his time, formulated the law of levers and created groundbreaking work on 
geometry and mechanics that is still relevant today. His famous statement “Give me a fixed point and a lever 
long enough, and I will move the entire world." is testament to his brilliant imagination. 
 
Equally influential was Pythagoras, whose theorem in geometry is familiar even to modern-day students. His 
school regarded mathematics not only as a practical science, but also as the key to understanding the world 
order. 
 
In addition to technical and scientific achievements, the antique world was also groundbreaking in social 
terms. In Athens in the 5th century B.C., the first form of democracy emerged in which citizens were actively 
involved in political decisions. This revolutionary system, based on the principles of co-determination and 
equality, became the model for modern democratic societies. The Romans, in turn, laid the foundations for 
many of today's laws with their legal system. The principle of the rule of law, which placed every citizen - 
regardless of status or origin - on an equal footing before the law, as well as concepts such as contracts and 
property rights, date back to this period. These principles still form the basis of many modern legal systems 
and remind us of the importance of justice and order in society,  

The innovations of antiquity show that progress is not a question of time, but of the human spirit. Although the 
technology and scientific methods of modernity are far advanced, many principles, ideas and foundations can 
be traced back to antiquity: the achievements of antiquity still inspire us today. Professor Vinzenz Brinkmann 
will tell us about this. 

Herzliche Grüße - Very best wishes 

  

 

Sabine Schmitt President 2024/2025 



 

 

Einladung Regular Meeting 
 

 

Liebe Clubfreundinnen, 
wir laden Sie herzlich ein zu unserem nächsten  

Abendmeeting mit Freunden und Partnern 
Am 09.April 2024 um 17:30 Uhr in der VILLA BONN (Siesmayerstraße 12, 60323 Frankfurt/M)! 

 
Nach einer musikalischen Einstimmung durch den IWC-Chor und  

Begrüßung unserer neu aufgenommenen Clubfreundinnen freuen Sie sich  
auf einen Vortrag von 

Prof. Dr. Vinzenz Brinkmann zum Thema  
 

„Innovative Antike“ 
 
Die Liebieghaus Skulpturensammlung widmete sich 2022/23 einer der aufregendsten Verbindungen 
in der Geschichte der Menschheit – jener zwischen Kunst und Technik: Eine weltumspannende 
Erzählung voller Mythen und Visionen, geheimnisvoller Fabeln, fiktiver und realer Innovationen und 
herausragender Meisterwerke. Die Ausstellung mit dem Titel „Maschinenraum der Götter. Wie unsere 
Zukunft erfunden wurde“ berichtete so von der Geschichte der Wissenschaften in den antiken, 
arabischen und asiatischen Kulturen und ihrem Einfluss auf die Entwicklung der Kunst. Denn: In der 
Antike waren Technologie und Kunst eng miteinander verwoben. Der griechische Begriff techne steht 
für alle „Künste“ – ob Ingenieurs- oder Baukunst. Es ging vornehmlich um das Wissen und das 
Forschen des menschlichen Geistes. Wissenschaftliche Forschung wurde gefördert, um den 
Menschen zivilisatorisch und kulturell weiterzubringen. 
Die Pyramiden des altägyptischen Masterminds Imhotep, die vom griechischen Autor Heron 
beschriebenen mechanischen Automaten und animierten Skulpturen oder die optisch-physikalische 
Experimente zur Natur des Lichts durch die islamisch-arabischen Wissenschaften stehen 
beispielhaft für die Tatsache, dass Technologie und Ästhetik nicht voneinander zu trennen sind. 
 
 

                             
 
 
Prof. Dr. Vinzenz Brinkmann studierte Klassische Archäologie in München und Athen.  
1987 wurde er in München als Stipendiat der Studienstiftung des deutschen Volkes promoviert. 
Von 1988 bis 1994 war er Hochschulassistent an der Universität Bochum, danach arbeitete er bis 2007 als 
Konservator an den Staatlichen Antikensammlungen und der Glyptothek in München.  
Während dieser Zeit wurde er 2001 in Bochum habilitiert. 
2008 bis 2010 lehrte er am Institut für Archäologische Wissenschaften der Universität Bochum, seit 2010 an 
der Johann Wolfgang-Goethe-Universität Frankfurt. 
Außerdem leitet er seit 2001 die Antikensammlung der Liebieghaus Skulpturensammlung in Frankfurt am 
Main. 
Die Ergebnisse seiner Forschungsarbeiten zur antiken Polychromie, die er zusammen mit seiner Ehefrau 
Ulrike Koch-Brinkmann erarbeitet hat, wurden in der Wanderausstellung „Bunte Götter –  
Die Farbigkeit antiker Skulptur“ in vielen verschiedenen Museen weltweit gezeigt. 
Seit 2018 ist Vinzenz Brinkmann Mitglied der Wissenschaftlichen Gesellschaft an der Johann Wolfgang-
Goethe-Universität in Frankfurt am Main.  
Er ist Mitherausgeber der Reihe „Studien zur antiken Malerei und Farbgebung“. 
(Auszug Wikipedia) 



 

 

Invitation Regular Meeting 
 

 

Dear clubfriends, 
we cordially invite you to our next  

evening meeting with friends and partners 
on April 9, 2024 at 5:30 PM in the VILLA BONN (Siesmayerstraße 12, 60323 Frankfurt/M)! 

After the musical introduction by the IWC choir and the  
welcoming our newly admitted club friends, you can look forward to a lecture by 

Prof. Dr Vinzenz Brinkmann on the subject of 
 

‘Innovative Antiquity’ 
 

In 2022/23, the Liebieghaus Skulpturensammlung dedicated itself to one of the most exciting 
connections in the history of mankind - that between art and technology: a global narrative full of 
myths and visions, mysterious fables, fictional and real innovations and outstanding masterpieces. 
The exhibition entitled ‘Engine room of the gods. How our future was invented’ tells the story of science 
in ancient, Arabic and Asian cultures and its influence on the development of art. After all, technology 
and art were closely intertwined in ancient times. The Greek term techne stands for all ‘arts’ - whether 
engineering or architecture. It was primarily about the knowledge and research of the human mind. 
Scientific research was promoted in order to advance human civilization and culture. 
The pyramids of the ancient Egyptian mastermind Imhotep, the mechanical automata and animated 
sculptures described by the Greek author Heron or the optical-physical experiments on the nature of 
light by the Islamic-Arabic sciences are examples of the fact that technology and aesthetics are 
inseparable. 

 
 
                                              
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Prof Dr Vinzenz Brinkmann studied Classical Archaeology in Munich and Athens.  
He received his doctorate in Munich in 1987 as a scholarship holder of the German National 
Academic Foundation. 
From 1988 to 1994 he was a university assistant at the University of Bochum, after which he worked 
as a curator at the State Collections of Antiquities and the Glyptothek in Munich until 2007.  
During this time, he completed his habilitation in Bochum in 2001. 
From 2008 to 2010 he taught at the Institute for Archaeological Sciences at the University of 
Bochum, and since 2010 at the Johann Wolfgang Goethe University in Frankfurt. 
He has also been head of the Collection of Classical Antiquities at the Liebieghaus 
Skulpturensammlung in Frankfurt am Main since 2001. 
The results of his research into ancient polychromy, which he developed together with his wife 
Ulrike Koch-Brinkmann, were presented in the travelling exhibition ‘Bunte Götter -  
The Colorfulness of Ancient Sculpture’ in many different museums around the world. 
Vinzenz Brinkmann has been a member of the Scientific Society at the Johann Wolfgang Goethe 
University in Frankfurt am Main since 2018.  
He is co-editor of the series “Studies on ancient painting and coloring”.   
 

Chairpersons: Charlotte Weitbrecht und Roberta Testa-Winkler 



 

 

Anmeldung * Regular Meeting * Registration 

Regular Meeting April 2025 

Abendmeeting mit / Evening Meeting with 

Partnern und Begleitung / Partners and Plus ones 

Mittwoch, 9. April 2025/ Wednesday, April 9, 2025 

Villa Bonn 
Siesmayerstrasse 12, 60323 Frankfurt am Main 

U-Bahn Westend / Parkplätze vorhanden/parking available oder/or Parkhaus Palmengarten 
 

 

 

 

      Anmeldungen & Absagen bis: Registrations & cancellations until: 

Mittwoch/Wednesday, 2 April 2025 at the latest 

Bettina Harrer-Zschocke 

Bettina Harrer-Zschocke 

(Anrufe bitte tagsüber - nicht am Wochenende) 

- reservation@iwc-frankfurt.de 

-01726173561 
(Please call during the day - avoid weekends)   

Im Preis von €47 sind enthalten: 

2-Gang-Menü inkl. Brot, Wasser  
(bitte informieren Sie uns über vegetarische 

Essenswünsche + Unverträglichkeiten) 
 
Bitte per Überweisung zahlen an IWC 
IBAN DE25 5005 0201 0200 6283 80 

mit <Namen + RM April 2025> 
 
Eine Rückerstattung ist nur bei Stornierung  
VOR Anmeldeschluss möglich. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

The amount of €47 includes: 
2 course menu incl. bread, water 

(please inform us about vegetarian meal requests + 

intolerances) 

 

Please pay by bank transfer to IWC 

IBAN DE25 5005 0201 0200 6283 80 

with <name + RM April 2025> 

 

Refund is only possible with cancellation  

BEFORE the registration deadline. 

Thank you for your understanding. 

Informationen zur Anmeldung: 
Bitte melden Sie sich per E-Mail oder Telefon an (s.o.). Verbindlich wird Ihre Anmeldung erst nach Eingang des Kostenbeitrags, 

den Sie bitte sofort überweisen. 

Barzahlung am Veranstaltungsort ist leider nicht möglich.  
Bei einer Beschränkung der Teilnehmerzahl werden die Anmeldungen in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt.  Mitglieder, 

die sich rechtzeitig anmelden, werden gegenüber Gästen bevorzugt berücksichtigt. 
 
Registration information: 
You can register by e-mail or phone (see above). Your registration will only be binding after receipt of the fee, which you are kindly 

requested to transfer immediately. Unfortunately, cash payment at the venue is not possible.  

If there is a limit to the number of participants, registrations will be considered in the order in which they are received. Members 

who register in time will be given preference over guests. 

 

Chairpersons Reservation Astrid Latta & Bettina Harrer-Zschocke 
 

Ab/ from 

17:30 

 

Einlass (frühestens) 

 

Doors open 

17:30 

18.00 

Social Hour 

Programm und Dinner 

Social Hour 

Program and Dinner 

 



 

 

Rückblick * Regular Meeting * Review 

Bericht über die Elisabeth Norgall Preisverleihung am 12. März 2025 

Die Elisabeth Norgall Preisverleihung am 12. März 2025 

fand im festlich geschmückten Festsaal des Frankfurter 

Hofes statt. Der Saal war mit Tischdekorationen in den drei 

Farben der taiwanesischen Flagge – Rot, Blau und Weiß – 

versehen, was einen klaren Bezug zur diesjährigen 

Preisträgerin Chien-Chi Huang aus Taiwan herstellte. Die 

Veranstaltung war mit 106 Gästen sehr gut besucht und 

stellte ein Highlight der IWC Veranstaltungen dar. 

Unsere Präsidentin, Sabine Schmitt, eröffnete das Event, das durch die musikalische Untermalung 

von Chen Guohua mit chinesischer Flöte und Xiao eingeleitet wurde. 

Die feierliche Atmosphäre wurde durch die Rede von Frau Zapf-

Rodriguez, Stadträtin für Klima, Umwelt und Frauen, weiter 

gestärkt. Sie sprach über Frauenrechte und hob die Verdienste der 

Preisträgerin hervor, die sich für die Gesundheit von Frauen 

weltweit einsetzt. 

In der Laudatio würdigte Yun Kruse, die erste Vizepräsidentin und 

Vorsitzende des Norgall Ausschusses, den Lebensweg und das 

Engagement von Chien-Chi Huang, die mit ihrer Organisation „Asian 

Women for Health“ eine bedeutende Rolle in der 

Gesundheitsförderung von Frauen in Asien spielt. 

Die Preisträgerin selbst hielt eine bewegende Rede, 

in der sie die Gründung ihrer Organisation und ihren 

persönlichen Werdegang erläuterte. Ihre Geschichte, 

die von Herausforderungen und Entschlossenheit 

geprägt war, war für die Gäste sehr berührend. 

Das asiatisch inspirierte Menü wurde von den 

Anwesenden sehr gelobt und trug zur positiven 

Atmosphäre bei. Das Event endete mit zahlreichen 

Gesprächen zwischen der Preisträgerin und den 

Gästen, die sich über ihre beeindruckende Arbeit 

austauschten. 

Insgesamt war die Elisabeth Norgall Preisverleihung 2025 eine gelungene, emotionale und sehr 

informative Veranstaltung, die sowohl die Bedeutung von Frauenrechten als auch den bedeutenden 

Beitrag der Preisträgerin zu diesem Thema in den Mittelpunkt stellte. 

 

  

 

 



 

Rückblick * Regular Meeting * Review 

Report on the Elisabeth Norgall Award Ceremony on March 12, 2025 

 

The Elisabeth Norgall Award Ceremony on March 12, 2025, took 

place in the festively decorated grand hall of the Frankfurter Hof. 

The hall was adorned with table decorations in the three colors of 

the Taiwanese flag; red, blue, and white. It created a clear 

connection to this year’s laureate, Chien-Chi Huang from Taiwan. 

The event, attended by 106 guests, was a highlight of IWC’s activities. 

Our President, Sabine Schmitt, opened the event, which was 

accompanied by the musical performance of Chen Guohua playing 

the Chinese flute and Xiao. The ceremonial atmosphere was further 

enhanced by a speech from Ms. Zapf-Rodriguez, the City Councillor 

for Climate, Environment, and Women. She spoke about women’s rights 

and highlighted the laureate’s outstanding contributions to women’s health worldwide. 

In her laudation, Yun Kruse, the first Vice President and Chair of the Norgall , honored 

Chien-Chi Huang’s life journey and commitment. Through her organization, "Asian Women for Health," 

Huang plays a significant role in promoting women’s 

health in Asia. 

The laureate herself gave a moving speech, sharing the 

founding of her organization and her personal journey. 

Her story, marked by challenges and determination, was 

deeply touching for the guests. 

 

The Asian-inspired menu was highly 

praised by attendees and added to the 

positive atmosphere of the 

evening. The event concluded 

with many guests engaging in 

conversations with the laureate, 

exchanging thoughts about her 

impressive work. 

Overall, the Elisabeth Norgall Award 

Ceremony 2025 was a successful, 

emotional, and highly informative 

event that highlighted both the 

importance of women’s rights and the 

significant contribution of the laureate to this cause. 

 

 

 

 



 

Rückblick * Regular Meeting * Review 

 

   

 

   



 

Wahlausschuss 2025 * Nominating Committee 2025 

Kandidatinnen für den Geschäftsführenden Vorstand 2025/2026 
 

Der Wahlausschuss des IWC hat unter Berücksichtigung der von den Clubmitgliedern einge-
reichten Vorschläge die Kandidatinnen für den Geschäftsführenden Vorstand 2025/2026 ge-
mäß § 9 der Satzung sowie Artikel 5 Abs. 1 der Geschäftsordnung nominiert.  
 

Wir danken allen Clubmitgliedern für ihre Mithilfe und insbesondere denjenigen, die sich zu 
einer Kandidatur bereit erklärt haben. 
 
 

Candidates for the Executive Board 2025/2026 
 

The Nominating Committee of the IWC has nominated the candidates for the Executive Board 
2025/2026 in accordance with § 9 of the Constitution and Article 5, Section 1 of the Bylaws 
after considering the proposals submitted by our club members. 
 

We would like to thank all club members for their help, especially those who have consented 
to be nominated as candidates. 
 
 
 

Liste der Kandidatinnen - List of candidates 
 
Für die Dauer eines Clubjahres / For a term of one club year 
 
Präsidentin / President     Yun Kruse (CN/D) 
 
1.Vizepräsidentin / First Vice President   Charlotte Weitbrecht (D) 
 
2.Vizepräsidentin / Second Vice President  Bonnie D. Marcone (A/GR) 
 
Protokollführerin / Recording Secretary  Claudia Denfeld (D) 
 
Schriftführerin / Corresponding Secretary  Martina Altherr-Scriba (D) 
 
 
Für die Dauer von zwei Clubjahren / For a term of two club years 
 
Schatzmeisterin / Treasurer     Inge Paulus (D) 
Stellvertretende Schatzmeisterin / Deputy Treasurer  Rita Werner (B) 
 
 
 
 

Laura Melara-Dürbeck 
Vorsitzende des Wahlausschusses 2025 
Chairperson Nominating Committee 2025 

  



 

Nominating 2025 * President 

 

Yun Kruse (geb. Zhu)  
 
Ich bin 1970, mitten in der chinesischen Kulturrevolution, in Shanghai 
geboren, dort aufgewachsen und zur Schule gegangen. Danach habe 
ich am Shanghai Urban Construction College mit der Fachrichtung 
Klimaanlage- und Heizungstechnik studiert. Im Jahr 1992 kam ich 
nach Deutschland, wo ich zunächst in der Nähe von Fulda als Au-
pair in einer anthroposophischen Einrichtung für geistig Behinderte 
gearbeitet und Deutsch gelernt habe. 1993 begann ich mein Studium 
der Wirtschaftsinformatik an der TU Darmstadt, das ich 1999 als Dip-
lom-Wirtschaftsinformatikerin abschloss. Nach dem Studium habe 
ich meine Berufstätigkeit bei der französischen Bank BNP Paribas 

begonnen, wo ich auch heute noch beschäftigt bin. Zuerst habe ich einige Jahre in den Abteilungen 
Risk Control und Equity Sales gearbeitet. Derzeit bin ich als Business Analyst in der IT-Abteilung 
tätig. 
Während meines Studiums habe ich meinen Mann kennen gelernt, mit dem ich von 1996 bis 2016 
verheiratet war. Gemeinsam mit meinem Sohn, der 2003 geboren wurde, lebe ich heute in Kronberg 
im Taunus. Meine Hobbys sind traditionelle chinesische Kultur sowie Lesen. Zudem setze ich mich 
aktiv für die Förderung von Menschenrechten in China ein. 
Seit 2018 bin ich Mitglied im IWC Frankfurt. In den drei Clubjahren 2019/2020, 2020/2021 und 
2021/2022 war ich als Corresponding Secretary tätig. Im Clubjahr 2022/2023 war ich Mitglied im 
Norgall-Award-Committee. In den darauffolgenden zwei Clubjahren habe ich mich als zweite und 
dann als erste Vizepräsidentin engagiert. Gerne kandidiere ich jetzt für das Amt der „Präsiden-
tin“ für das Clubjahr 2025/2026 und freue mich auf die neue Herausforderung.  
  
 
 
I was born in Shanghai in 1970 in the midst of the Chinese Cultural Revolution, where I also grew up 
and went to school. After graduation, I studied at the Shanghai Urban Construction College with a 
focus on air-conditioning and heating technology. I came to Germany in 1992, where I first worked 
as an au-pair in an anthroposophical institution for mentally handicapped people near Fulda and 
learned German. In 1993, I began my studies of business informatics at the TU Darmstadt and gradu-
ated in 1999. After my studies, I started my career at the French bank BNP Paribas, where I still 
work today. After working for a few years in the areas Risk Control and Equity Sales, I was pro-
moted to Business Analyst in the IT department. 
 
During my studies I met my former husband with whom I was married from 1996 until 2016. Together 
with my 21-year-old son, I now live in Kronberg im Taunus. My hobbies are traditional Chinese cul-
ture as well as reading. In addition, I am actively engaged in the promotion of human rights in China. 
 
I have been a member of the IWC Frankfurt since 2018. During the three club years 2019/2020, 
2020/2021 and 2021/2022 I performed the function of Corresponding Secretary. In the club year 
2022/2023 I served as a member of the Norgall Award Committee. I served as 2nd Vice President in 
the 2023/2024 club year and 1st Vice President in the 2023/2024 club year. I am happy to run for the 
position of “President” for the club year 2025/2026 and look forward to the new challenge. 

  



 

Nominating 2025 * 1st Vice President 
 

 

 Charlotte Weitbrecht 
 
Geboren im Jahr 1960 bin ich in Moers am Niederrhein aufgewachsen 
und zur Schule gegangen.  
Nach meinem Abitur habe ich eine Ausbildung zur Krankenschwester 
absolviert und mehrere Jahre in verschiedenen Kliniken, u.a. in der 
Schweiz gearbeitet. 
Nach unserer Hochzeit und mit der Geburt unserer drei Kinder ent-
schied ich mich für das klassische Familienmodel und beendete dafür 
meine Tätigkeit in der Klinik. Allerdings habe ich immer diverse 
Nebenbeschäftigungen in Teilzeit ausgeübt, vor allem in Arztpraxen. 
Aufgrund eines beruflichen Wechsels meines Mannes nach Frankfurt 

leben wir seit 2002 in Bad Soden. 
Seit 12 Jahren bin ich Mitglied im IWC und habe zwischenzeitlich schon mehrere Aufgaben über-
nommen, so im Reservation Team, im Membership-Admission-Team, und war im Clubjahr 2022/23 
auch Präsidentin.  
An unserem Club begeistern mich besonders die Freundschaften mit engagierten Frauen aus aller 
Welt und über Generationen hinweg und das gemeinsame Bemühen, mit sozialen Projekten Men-
schen, denen es nicht so gut geht, zu helfen.  
Auch im kommenden Clubjahr möchte ich hierzu meinen Beitrag leisten und bewerbe mich für das 
Amt der 1.Vizepräsidentin. 
 
 
 
I was born in 1960 and grew up and went to school in Moers on the Lower Rhine.  
After leaving school, I trained as a nurse and worked for several years in various clinics, including 
in Switzerland. 
After our wedding and the birth of our three children, I decided in favor of the classic family model 
and stopped working in the clinic. However, I have always had various 
part-time jobs, especially in medical practices. 
Due to my husband's career change to Frankfurt, we have been living in Bad Soden since 2002. 
I have been a member of the IWC for 12 years and have taken on several roles in the meantime, such 
as in the Reservation Team and Membership Admission Team, and was also President in the 
2022/23 club year.  
What particularly inspires me about our club are the friendships with committed women from all 
over the world and across generations and the joint endeavors to help people who are less fortu-
nate with social projects.  
I would also like to make my contribution to this in the coming club year and am running for the po-
sition of 1st Vice President. 

  



 

Nominating 2025 * 2nd Vice President 
 
 

Bonnie D. Marcone (A/G) 
 
Mein Name ist Bonnie D. Marcone und ich wurde am 24. Juni in Athen geboren. 
Ich bin griechisch - österreichische Staatsbürgerin und in Frankfurt a. Main 
aufgewachsen. Meine Mutter ist Griechin mit französischen Wurzeln 
väterlicherseits und mein Vater ist Österreicher und kommt aus Graz. In 
Frankfurt habe ich das Bettina Gymnasium besucht und an der Johann 
Wolfgang-Goethe-Universität Anglistik studiert. Während des Studiums lernte 
ich meinen ersten Mann (Engländer) kennen, der damals im Investment Banking 
tätig war. Wir haben in London geheiratet und sind aus beruflichen Gründen nach 
New York gezogen. In New York bekam ich eine Anstellung als Trainee im 
Wertpapierhandel bei einer deutschen Investmentbank. Nach der Zulassung als 

Aktienhändlerin an der New York Stock Exchange, war ich für das Wertpapiergeschäft unserer deutschen 
Kunden verantwortlich und wechselte später ins Portfolio Management. Als das Heimweh doch zu groß wurde, 
beschloss ich nach sechs Jahren New York, wieder nach Frankfurt zu ziehen. In Frankfurt habe ich dann einen 
Karrierewechsel vollzogen und war bei einem amerikanischen Finanznachrichtendienst als Account Manager 
beschäftigt, bis ich meinen zweiten Mann (Piemontese) kennenlernte. Da mein Mann in leitender Position für 
einen internationalen Konzern tätig war, sind wir geschäftlich sehr viel gereist, obwohl Frankfurt immer unser 
Hauptwohnsitz geblieben ist, wo auch 1999 unsere Tochter geboren wurde. Meine Tochter ist jetzt 25 Jahre alt 
und studiert Medizin in Hamburg. Ich spreche außer Deutsch fließend Griechisch und Englisch und habe gute 
Kenntnisse in Französisch und Italienisch. Ich engagiere mich gerne ehrenamtlich und in meiner Freizeit bin 
ich mit Vorliebe kreativ; sei es durch Fotografieren, Zeichnen, Sticken, und dergleichen. Ich liebe das Ballett, 
die Oper, lese gerne und gehe Wandern. Mein Mann war passionierter Segler, somit haben wir viele Jahre, jede 
freie Minute, mit Segeln verbracht. Am IWC gefällt mir besonders der interkulturelle Austausch und die 
Philanthropie. Seit April 2023 bin ich jetzt selbst Mitglied, war schon Chairperson Friendship (23/24) und bin 
Chairperson Special Events (24/25). Im Nov. 2023, habe ich mit einer Clubfreundin die neue Interest Group „Let’s 
go to the movies …“, gegründet. Mich für den IWC zu engagieren und unser „Club - Leben“ aktiv zu unterstützen 
bereitet mir sehr viel Freude und es wäre eine große Ehre für mich, falls ich gewählt werden würde, im 
kommenden Clubjahr das Amt der 2. Vizepräsidentin ausüben zu dürfen.  

 
My name is Bonnie D. Marcone and I was born on June 24th in Athens. I am a Greek-Austrian citizen and grew 
up in Frankfurt. My mother is Greek with French roots on her father's side and my father is Austrian and was 
born Graz. In Frankfurt I attended the Bettina Gymnasium and studied English at the Johann Wolfgang Goethe 
University. During my studies I met my first husband (English) who was working in investment banking at the 
time. We got married in London and moved to New York for career reasons. In New York I got a job as a trainee 
in securities trading at a German investment bank. After being admitted as a stock trader at the New York Stock 
Exchange, I was responsible for the securities business of our German customers and later moved on to 
portfolio management. With homesickness increasing, I decided to move back to Frankfurt after living in New 
York for six years. In Frankfurt I made a career change and worked as an account manager for an American 
financial intelligence service until I met my second husband (Piemontese). Since my husband worked in a 
managerial position for an international conglomerate, we traveled a lot for business, although Frankfurt 
always remained our main residence, where our daughter was born in 1999. My daughter is now 25 years old 
and is studying medicine in Hamburg.  
In addition to German, I speak Greek and English fluently and have a good knowledge of French and Italian. I 
enjoy volunteer work and being creative in my free time; be it through photography, drawing, embroidery, and 
the like. I love the ballet, the opera, to read and to go hiking. My husband was a passionate sailor, so we spent 
our free time sailing for many years. 
What I particularly like about the IWC is the intercultural exchange and philanthropy. I have been a member 
since April 2023, was Chairperson Friendship (23/24) and am Chairperson Special Events (24/25). In November 
2023, I founded with a dear club - friend the new interest group “Let’s go to the movies…”. I really enjoy getting 
involved with the IWC and actively supporting our “club life” and it would be a great honor for me if I were to be 
elected to serve as 2nd Vice President on the board in the coming club year. 

  



 

Nominating 2025 * Recording Secretary 

 

Claudia Denfeld (D) 
 
Ich bin 1956 in Bad Homburg geboren und dort bis zum Abitur zur 
Schule gegangen. Nach dem Studium der Volkswirtschaft in Freiburg 
und Bonn, einem zweijährigen Volontariat bei einer Frankfurter 
Tageszeitung und Auslandsaufenthalten in London und Madrid, war ich 
bei JPMorgan und Barclays Capital im Investmentbanking tätig. Zwei 
Jahre davon verbrachte ich in New York. Nach der Geburt meiner 
Tochter entschied ich mich, dem Bankgeschäft den Rücken zu kehren. 
Die letzten fünfzehn Jahr meiner Berufstätigkeit verbrachte ich bei 
einer Beratungsgesellschaft, die weltweit Projekte im Bereich der 
internationalen Zusammenarbeit abwickelt und lernte dabei u.a. Länder        
wie Nigeria, Kongo oder Indien kennen. Seit Mitte 2022 bin ich 
Rentnerin. 

 
Ich bin enthusiastische Kulturkonsumentin (Schwerpunkte sind Kino, Ausstellungen, Jazz und 
Ballett) und bin sehr gerne beim Radfahren, Wandern oder Golfspielen draußen unterwegs. 
Außerdem besuche ich Vorlesungen in Geschichte und Philosophie an der Goethe-Universität (U3L) 
und bin Lesepatin im MädchenbüroMilena. 
 
Im Sommer 2022 wurde ich im IWC Frankfurt aufgenommen, habe dann bei der Working Group 
Reservation und als Chairperson Membership im Club mitgearbeitet. Ich bin begeistertes Mitglied 
im IWC-Chor, daneben in der Working Group MädchenbüroMilena und in der Golf-Gruppe aktiv.  
 
Ich bewerbe mich für das Amt der Recording Secretary und würde mich freuen, in dieser Funktion 
im Clubjahr 2025/26 tätig zu werden. 
 

 
I was born in Bad Homburg in 1956 and went to school there until my A-levels. After studying 
economics in Freiburg and Bonn, a two-year traineeship at a Frankfurt daily newspaper and stays 
abroad in London and Madrid, I worked in investment banking at JPMorgan and Barclays Capital. I 
spent two of those years in New York. After the birth of my daughter, I decided to turn my back on 
banking. I spent the last fifteen years of my career in a consulting company that handles 
international cooperation projects worldwide and got to know countries such as Nigeria, Congo and 
India. I have been retired since mid-2022. 
 
I am a passionate consumer of culture (cinema, exhibitions, jazz and ballet) and I enjoy cycling, 
hiking and playing golf. I also attend lectures in history and philosophy at Goethe University (U3L) 
and am a reading mentor at the MädchenbüroMilena. 
 
I joined the IWC Frankfurt in the summer of 2022 and have since worked in the Reservations 
working group and as Chairperson Membership at the club. I am an enthusiastic member of the IWC 
choir, and I am also active in the working group MädchenbüroMilena and the golf group. 
 
I am applying for the position of Recording Secretary and would be delighted to serve in this role for 
the 2025/26 club year. 

 
 
  



 

Nominating 2025 * Corresponding Secretary 

Martina Altherr-Scriba 

Im September 1964 wurde ich in Bad Homburg geboren. Dort habe ich 
auch am Kaiserin-Friedrich-Gymnasium mein Abitur abgelegt. Meine be-
rufliche Tätigkeit begann ich dann bei dem größten deutschen Versiche-
rer, für den ich auch heute noch tätig bin.  
 
In meiner freien Zeit spiele ich sehr gerne Tennis und versuche oft in der 
Natur zu spazieren oder zu wandern. Ein großes Interesse habe ich auch 
für die Kultur. Wenn möglich besuche ich Konzerte, Theater oder auch 
Kunstausstellungen.  

 
Seit 2013 bin ich Mitglied im IWC und hatte von Beginn an die Möglichkeit mich aktiv im Club zu 
beteiligen. Im Board waren meine bisherigen Tätigkeiten 2. Vize-Präsidentin, Corresponding 
und Recording Secretary, ebenso war ich als Chairperson für Programm, die Interest Groups 
und im aktuellen Jahr für Hospitality tätig.  
Im Jahr 2021 haben ein Team und ich gemeinsam die 75 Jahr-Feier organisiert. 
  
Gerne bin ich bereit dazu beizutragen, dass wir auch in Zukunft ein aktives Clubleben mit vielen 
besonderen Begegnungen haben werden, um die Werte, die unsere Gemeinschaft ausmachen 
weiterhin lebendig werden zu lassen.  
Ich stelle mich gerne wieder zur Wahl als Corresponding Secretary. 

 

I was born in Bad Homburg in September 1964. After my Graduation from the Kaiserin-Frie-
drich-Gymnasium (Bad Homburg) I began my professional career with the largest German in-
surance company, for which I still work today.  
 
In my free time I like to play tennis and often go for walks or hikes in the nature. I also have a 
great interest in culture. When possible, I attend concerts, theater or even art exhibitions.  
Since 2013 I am a member of the IWC and from the beginning I had the opportunity to actively 
participate in the club. On the Board, my previous activities have been 2nd Vicepresident, Cor-
responding and Recording Secretary, as well as serving as Chairperson for Program, the Inter-
est Groups and in the current year for Hospitality.  
In 2021, a team and I organized the 75th anniversary celebrations together.  
 
I am happy to contribute to the fact that we will continue to have an active club life with many 
special encounters in the future, in order to let the values that make up our community con-
tinue to come alive.  
I am happy to stand for reelection as Corresponding Secretary. 

  



 

Nominating 2025 * Treasurer 

 

Inge Paulus (D)  

Ich bin in Aschaffenburg geboren und habe dort 1988 mein Abitur ge-

macht. Während meines Studiums der Diplom-Romanistik (Französisch, 

Spanisch, BWL) an der Uni Gießen verbrachte ich auch ein Auslandsjahr 

in Nizza und war schon immer sehr frankophil.  

Beruflich hat es mich dann aber doch zu den Spaniern verschlagen. Bei 

einer spanischen Fluggesellschaft habe ich fast zwanzig Jahre lang die 

Marketing- und PR-Aktivitäten verantwortet. Inzwischen bin ich seit sie-

ben Jahren im Personalmanagement einer Firma tätig, die auf die Ver-

mittlung von spanischen ErzieherInnen an Kitas im Raum Frankfurt und  

München spezialisiert ist.  

Mit meinem Mann lebe ich in Frankfurt Sachsenhausen und wir spielen gerne gemeinsam Golf oder 

verreisen. Außerdem mache ich gerne Yoga oder Zumba und ich liebe moderne Kunst, Literatur, 

Musik, Film und Theater.  

Mitglied im IWC bin ich seit 2014 und die vielen interessanten Begegnungen und vor allem auch das 

Singen im Chor machen mir großen Spaß. 2019 wurde ich erstmals zur Schatzmeisterin gewählt und 

ich freue mich darauf, dieses Amt für weitere zwei Jahre zu übernehmen.  

   

I was born in Aschaffenburg and finished secondary school there in 1988. During my studies of 

“Diplom-Romanistik” (French, Spanish, Business Administration) at the University of Gießen, I also 

spent a year abroad in Nice and have always been very enthusiastic about France.  

However, in career terms, I finally worked with the Spanish. I was responsible for marketing and PR 

activities of a Spanish airline for nearly 20 years. Since seven years ago, I have been working as a 

personnel manager for a company specializing in the placement of Spanish professionals in the 

German education sector.  

I live with my husband in Frankfurt Sachsenhausen and we like to play golf and travel together. I 

also like to do Yoga and Zumba, and I love modern art, literature, music and theatre. I have been a 

member of the IWC since 2014 and I enjoy the many interesting encounters and singing in the choir. 

In 2019 I was elected treasurer for the first time and I would look forward to taking over this task for 

another two years.  

  



 

Nominating 2025 * Deputy Treasurer 

 

Rita Werner geb. Scheers 

Am 22. Februar 1946 wurde ich in Puurs/Belgien geboren und bin dort 

auch aufgewachsen. Von 1958 an besuchte ich das Internat der Ursuli-

nen O.L.Vr. Waver/ Belgien mit Abitur Abschluss. Nach einem abge-

schlossenen Studium mit Diplom wurde ich Realschullehrerin der Na-

turwissenschaften. 1967-1970 war ich Lehrerin am Gymnasium und Be-

rufsfachschule (Handel) in Mechelen/Belgien. Nach meiner Heirat mit 

meinen Mann (Deutsch) zog ich nach Frankfurt am Main. 1972 wurde 

eine Tochter geboren und 1975 ein Sohn.  Am 2. Februar 1982 wurde ich 

Mitglied im IWC, wo ich sogleich in der Working Groups Reservation 

und Special Events aktiv tätig wurde. Mein beruflicher Start in Frankfurt begann im Jahre 1982 mit 

der Tätigkeit als Co-Trainerin des Cheftrainers der gesamten Siemens Gruppe München. Seit 1984 

bin ich als selbständige Trainerin für offene und Inhouse Seminare mit dem Schwerpunkt Kommu-

nikation im gesamten Bundesgebiet tätig. Zunächst in enger Zusammenarbeit mit dib (Deutsches 

Institut für Betriebswirtschaft) in Frankfurt am Main. Seit 2004 bin ich Gesellschafterin der TSW 

TrainingPlus GBR. Am 30. April 2009 bekam ich zusätzlich die deutsche Staatsbürgerschaft. Im 

Clubjahr 2013-2014 habe ich unter der Leitung der Präsidentin Yumiko Wiesheu als Chairperson den 

Bereich Hospitality betreut und war aktiv tätig in der Working Group Special Events. Ich habe das 

Amt der Schatzmeisterin für die Clubjahre 2015/2019 übernommen. Für die Clubjahre 2021-2025 war 

ich Deputy Treasurer. Gerne stelle ich mich zur Wahl für das Amt des Deputy Treasurer für die 

nächsten zwei Jahre. Ich freue mich auf die gute Zusammenarbeit für unseren Club. 

Application for the Post of Depury Treasurer 

I was born on 22 February 1946 in Puurs, Belgium and was raised as a child at the same place. From 

1958 onwards I attended the boarding school O.L.Vr. at Waver, Belgium and finished with the Bel-

gium school-leaving examination for entry to a university education. After having finalized my stud-

ies with a Diploma as an educationalist, I joined the public education system in Belgium as a school-

teacher, first at a junior high school with the emphasis on natural science. Thereafter, I worked at a 

high school and a vocational school in Mechelen, Belgium simultaneously from 1967 to 1970. After 

my marriage I moved with my husband (who is a German citizen) to Frankfurt/Main. We have two 

children, a daughter born in 1972 and a son born in 1975. In February 1982 I became member of IWC 

where I immediately joined the Working Groups on "Reservation" and "Special Events". During the 

same year I started my second professional career as Trainer of Communications, first as Co-

Trainer to the Chief Trainer of the entire SIEMENS Business Group Munich. Since 1984 I am an inde-

pendent Trainer for in-house and open seminars with emphasis on Communication in Germany and 

abroad, first in close cooperation with the Deutsches Institut für Betriebswirtschaft in Frank-

furt/Main and from 2004 onward as Managing Partner of TSW Training Plus. In April 2009 I acquired 

the German citizenship without having to forego the Belgium one. During the IWC Club Year of 

2013/14 under the guidance of the President Ms. Yumiko Wiesheu I supervised the Working Group 

"Hospitality" as Chairperson and actively participated in the Working Group "Special Events". From 

2015-2019 I was Treasurer and from 2021-2025 i was Deputy Treasurer and am now running for 

Deputy Treasurer for the following two years.  I enthusiastically look forward to the future activities 

of our IWC. 

 



 

Wir helfen bei den Kosten für 
die Fahrt, Beratung, 
Untersuchung bei FIM und die 
Anschaffung eines 
Untersuchungsstuhls mit den 
notwendigen Instrumenten… 

Special Events  

 

Liebe Clubfreundinnen, die Zeit läuft!  
 

 

 „FRAUENRECHT IST MENSCHENRECHT“ 

Frauen helfen, ihre Zukunft zu verändern … 

 

 

 
Darum unterstützen wir das von „FIM“ initiierte Projekt: 

„FIM“ hat mit engagierten ärztlichen Kooperationspartner*innen den Aufbau eines Angebots 
zur chirurgischen Behandlung von FGM/C-Betroffenen in Hessen gestartet und wird es über 
die kommende Zeit weiterführen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IWC-Spendenzweck 

Um diese sehr (zeit-)intensive Betreuung zu gewährleisten, ist „FIM“ auf finanzielle Unterstützung angewiesen: 
Um die zusätzlich entstehenden Kosten für Beratung und Begleitung zu decken, Sprachmitteilungen bereitzu-
stellen und anfallende Ausgaben wie etwa Fahrtkosten zu Untersuchungsterminen, besondere Hygieneartikel 
oder Kosten im Rahmen der medizinischen Fortbildung zu finanzieren.  

Nicht zuletzt sollen die Mittel für die Anschaffung einer Untersuchungsliege bei „FIM“ verwendet werden. Diese 
ist erforderlich, um das niedrigschwellige Angebot für Erstuntersuchungen von Frauen, die sich konkret für die 
Operation interessieren, in den vertrauten Räumlichkeiten durch Dr. med. Stefanie Adili zu ermöglichen.  

 

 

 

 

 

 

 

Ab jetzt sind es noch drei Monate bis zum Spendenergebnis!  

Ihre Unterstützung macht den Unterschied. Gemeinsam schaffen wir es! 

Spendenkonto-Informationen finden Sie auf der Seite der Treasurer 



 

We help with the travel costs 
for the journey, consultation, 
examination at FIM and the 
purchase of an examination 
chair with the necessary 
instruments... 

Special Events  

 

Dear club friends, time is running! 

 

„WOMEN´S RIGHTS ARE HUMAN RIGHTS”  

Help women, to change their future … 

 

 

 
That's why we support the project initiated by “FIM” 

“FIM” has started the development of an offer for the surgical treatment, of those affected by 
FGM/C in Hessen, with committed medical cooperation partners, and will continue to do so 
over the coming period.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IWC - fundraising purpose 

In order to guarantee this very (time-)intensive care, “FIM” relies on financial support: to cover the additional 
costs for advice and support, to provide language training and to cover expenses, such as travel costs, exami-
nation appointments, special hygiene products or costs associated with further medical training. Last but not 
least, the funds will be used to purchase an examination table at “FIM”. This is necessary in order to ensure the 
low-threshold offer for initial examinations of women, who are specifically interested in the operation in the 
familiar premises by Dr. med. Stefanie Adili. 

 

From now on, there are three months until the donation result!  

Your support makes the difference. Together we can do it! 

Donation account information can be found on the Treasurer's page 

 

 

 

 

 

 

 

 

Special Events Chairpersons: Susanne Held, Bonnie Marcone & Kiriaki Metentzidou 

SAVE THE DATE International Friendship Event 2025 

June 21, 2025 



 

Schatzmeister * Treasurer 

 

 

 

 

 

Unser diesjähriger Spendenmarathon erfolgt zugunsten von: 

„FIM Frauenrecht ist Menschenrecht“ 

Wir helfen bei den Kosten für die Fahrt, Beratung, Untersuchung bei FIM und die 
Anschaffung eines Untersuchungsstuhls mit den notwendigen Instrumenten. 

 

Bitte unterstützen Sie diese Aktion wieder großzügig! 

Spendenkonto: IWC Frankfurt 

IBAN: DE82 5001 0060 0058 9876 06 

Verwendungszweck: Spende FIM/Name 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Im Namen der Präsidentin bedanken wir uns bei allen Spenderinnen und Spendern. 

On behalf of the President, we would like to thank all donors. 

D‘Arcy-Moura, Ev; Breemans G.; Faust-Seifert, D.; Feuillet, U.; Gersch,Dr. E.; Grasse, U.; Hage, K.; Janssen, K.; 
Kakari-Roggenbuck, T.; Kruse, Y.; Martens, A.; Meyer-Gleich, Chr.; Minners, U.; Molitor, C.; Naderian, P.; Rochau-
Balinge, I.; Schmitt, S.; Seeger, B.; 

 

This year`s donation marathon will be in favour of: 

„FIM Women´s Rights are Human Rights“ 

We help with the travel costs for the journey, consultation, examination at FIM and the 
purchase of an examination chair with the necessary instruments... 

 

Please support this campaign generously! 

 

Bank account for donations: IWC Frankfurt 

IBAN: DE82 5001 0060 0058 9876 06 

Reference: Donation FIM/name  

 

 

Treasurer Inge Paulus & Deputy Treasurer Rita Werner 

SPENDENSTAND/ 

DONATION AMOUNT 

2.200,00€ 
(Stichtag: 04.03.2025) 



 

Special Events * Invitation * Einladung 

 

INTERNATIONALES FREUNDSCHAFTSFEST 2025 

INTERNATIONAL FRIENDSHIP EVENT 2025 

 
 

Samstag, 21. Juni 2025 um 18:00 Uhr 

Saturday, June 21, 2025 at 6:00 p.m.  
 

Unsere diesjährige Präsidentin Sabine Schmitt lädt alle Clubmitglieder mit Partnern und Freunden 
herzlich ein beim Höhepunkt unseres Clubjahres dabei zu sein. 

This year's President Sabine Schmitt cordially invites all club members with partners and friends to 
join us for the highlight of our club year. 

 

Hotel Hilton Frankfurt City Center 
(Hochstraße 4, 60313 Frankfurt am Main) 

 

   

 

Die Veranstaltung ist der Abschluss unseres Spendenmarathons und  

ist unserem diesjährigen Spendenprojekt gewidmet.  
The event is the conclusion of our donation marathon and is dedicated to this year's donation pro-

ject. 

 

 

 

Unter dem Motto „Dinner Dance“ mit Pamela O’Neal erwartet 
Sie ein fröhlicher Sommerabend mit Aperitif auf der Ter-

rasse am Bethmannpark, einem 3-Gang-Buffet und Musik-
begleitung mit der Möglichkeit zu tanzen.  

 

 

Under the motto “Dinner Dance” with Pamela O'Neal, a 
cheerful summer evening awaits you with an aperitif on the 
terrace at Bethmannpark, a 3-course buffet and musical ac-

companiment with the opportunity to dance. 

 

 

 

Special Events Chairpersons: Susanne Held, Bonnie Marcone & Kiriaki Metentzidou 



 

Anmeldung * Schatzmeister * Treasurer * Registration 

INTERNATIONALES FREUNDSCHAFTSFEST 2025 

INTERNATIONAL FRIENDSHIP EVENT 2025 
 

Samstag, 21. Juni 2025, 18:00 Uhr  
Saturday June 21, 2025, 6:00 pm 

 

 

    Hotel Hilton Frankfurt City Center 

      (Hochstraße 4, 60313 Frankfurt am Main) 
Im Preis von € 109,00 pro Person sind enthalten: Begrüßungsdrink, 3-Gang-Buffet inkl. Wasser und 
Softdrinks. Kaffee, Wein und andere alkoholische Getränke sind extra. Bitte informieren Sie uns über 
vegetarische Essenswünsche + Unverträglichkeiten. 

Ich möchte mit ____ Personen am Internationalen Freundschaftsfest teilnehmen. 

The amount of € 109,00 each person includes: welcome drink, 3 course buffet menu incl. water and 
soft drinks. Coffee, wine and other alcohol drinks are extra.  Please inform us about vegetarian meal 
requests + intolerances. 

I would like to take part at the International Friendship Evening with ____  persons.  

Gesamtbetrag/ Total amount   € _______________ 

Die Überweisung erbitten wir auf das Konto/ Please make your transfer to / 

IWC Frankfurt  
IBAN: DE51 5005 0201 0000 4459 08       BIC: HELADEF1822 

Reference/Betreff:  IWC Freundschaftsfest 2025/ Your Name/ Ihr Name 

 

Anmeldung bis spätestens 07. Juni 2025 an: / Registration latest by June 7, 2025 to 

The International Women’s Club of Frankfurt e. V.  

Per Post: Rita Werner, Am Burggraben 7, 61381 Friedrichsdorf, FAX: 06007-8679;  

E-Mail: scheers.rita@gmx.de  

Bitte ausfüllen/ Please fill in  

IWC Mitglied/ member  

Telefon/ Phone  

E-Mail  

1° Gast/ Guest  

2° Gast/ Guest  

Reservierung am Tisch mit /  
I would like to be seated with  

 

WICHTIGE HINWEISE/ IMPORTANT NOTICE 

 Aufgrund der begrenzten Plätze des Veranstaltungsortes gilt die Reihenfolge der Anmeldung.  
 Eine Rückerstattung ist nur bei Stornierung VOR Anmeldeschluss (07.06.2025) möglich. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

 Due to the limited number of places of the location, registrations will be accepted on a “first come, first serve” basis. 
 Refund is only possible with cancellation BEFORE the registration deadline (June 07, 2025). Thank you for your understanding. 

 

Deputy Treasurer Rita Werner & Treasurer Inge Paulus 



 

Hospitality – Nachbarschaftstreffen  
 

Dear Club member, 
In our last Club Notes, we introduced our neighborhood meeting and asked if you would like to be-
come a host. We are still looking for hosts for the districts listed below 
 
How and when this takes place is up to the hostesses, e.g. for lunch, coffee and cake, a glass of 
wine, a walk with a picnic, or, or, or.......... 
Dear hostess, please let us know your preferred date. Neighbors register after the dates are an-
nounced in the CN in May and coordinate with the hostess what they would like to bring. 
 
Please send us your date by April 04, 2025: hospitality@iwc-frankfurt.de 
If you have any questions, please do not hesitate to contact us, we will be happy to answer them. 
 
 
Liebe Clubfreundinnen, 
bereits in unseren letzten Club Notes haben wir unser Nachbarschaftstreffen vorgestellt und gefragt, 
ob Sie Gastgeberin werden möchten. Für die untenstehenden Bezirke suchen wir auch weiterhin. 
 
Liebe Gastgeberin, teilen sie uns ihren Wunschtermin mit. Üblicherweise melden sich die Nachbarin-
nen nach Bekanntgabe der Termine in den CN im Mai an und stimmen mit der Gastgeberin ab, was 
sie mitbringen möchten. 
Wie und wann dies stattfindet, steht den Gastgeberinnen frei, z.B. zum Lunch, zu Kaffee und Ku-
chen, zum Glas Wein, auf einen Spaziergang mit Picknick, oder, oder, oder………. 
 
Bitte melden Sie Ihren Termin bis zum 04. April 2025 an: hospitality@iwc-frankfurt.de 
Sollten Sie noch Fragen haben, scheuen Sie sich nicht, wir beantworten diese gerne. 
 
 
Bezirk 1: Berkersheim - Dornbusch – Eckenheim – Eschersheim -Frankfurter Berg 

    Ginnheim – Heddernheim – Nordweststadt – Niederursel – Preungesheim 
 
Bezirk 2:  Bockenheim – Bornheim - Frankfurt Innenstadt - Frankfurt Ost- Griesheim 

    Holzhausenviertel – Hausen – Praunheim – Rödelheim – Westend 
 
Bezirk 4: Aschaffenburg - Bergen-Enkheim – Bruchköbel – Fechenheim - Glattbach 

    Hanau – Krombach – Riederwald - Seckbach 
 
Bezirk 5: Bad Vilbel – Bonames – Friedberg - Harheim/Kalbach - Karben/Echzell Marburg 

    Münzenberg – Niddatal – Nidderau - Nieder-Erlenbach - Nieder-Eschbach 
    Pohlheim - Rosbach v.d.H. – Schöneck 

 
Bezirk 7: Dieburg – Dietzenbach – Heusenstamm - Obertshausen Offenbach - Rödermark 

    Rodgau - Seligenstadt 
 
Bezirk 8: Alsbach – Bensheim – Braunshardt – Büttelborn – Darmstadt – Dreieich 

    Egelsbach – Langen - Mörfelden-Walldorf – Nauheim - Neu-Isenburg 
    Pfungstadt – Weiterstadt 

 
Bezirk 10: Alsheim – Bischofsheim – Bodenheim – Eppstein – Hadamar - Hochheim 

     Mainz - Neustadt/Weinstr – Niedernhausen – Taunusstein – Wiesbaden – Worms 
 
 

Chairpersons Heidi Henschel & Alida Lenz  
 

 

 



 

Friendship 

Anlässlich des Geburtstages unserer Clubgründerin 
am 10. März, besuchten unsere Präsidentin Sabine 
Schmitt, die 1. Vize Präsidentin Yun Kruse, sowie die 
beiden Chairpersons Friendship Gerti Auerbach und 
Barbara Schmidt-Hansberg das Grab von  
Elisabeth Norgall auf dem Hauptfriedhof mit einer 
Schale Frühlingblumen. 
Ivonne Rochau-Balinge begleitete als Clubfotografin 
den Grabbesuch. 
 
 
 
 
 
 

 
 
On the occasion of the birthday of our Club Founder, our Presi-
dent Sabine Schmitt, the 1. Vice President Yun Kruse and both 
Chairperson Friendship Gerti Auerbach und Barbara 
Schmidt-Hansberg visited the grave of Elisabeth Norgall on 
Frankfurts main cemetery, with a bowl of spring flowers.  
Ivonne Rochau-Balinge attended the visit as Club Photographer. 
 

 

 

Mit großer Trauer geben wir den Tod unseres langjährigen Clubmitglieds  

Frau Ursula Tonnemacher bekannt.  

Vor 2 Jahren wurde sie für 45 Jahre Clubmitgliedschaft geehrt.  

Sie verstarb am 13. Februar 2025.                                                                                                                                               

Ihrer Familie gilt unsere herzliche Anteilnahme. 

 

 

With great sadness we announce the passing of our long-standing club member,  

Mrs. Ursula Tonnemacher.  

Two years ago she was honored for 45 years of club membership.  

She died on February 13th 2025.                                                                                                                                                

We extend our deepest sympathy to her family.                                                                                                                                                 

 

Chairpersons: Gerti Auerbach & Barbara Schmidt-Hansberg    * friendship@iwc-frankfurt.de 

      

Membership 

Ingrid Freitag-Ruge, neue Handynummer: 0172-6952848 

Chairpersons: Anke Baumann und Claudia Denfeld                                                                                      



 

Vorankündigung * Interest Groups * Preview 
  

 
 

Music meets IWC - MmI 
 

Vorankündigung für Schnell-Entschlossene, 
Anmeldung nur bis zum 30.3.25 möglich! 

 
Mittagskonzert in der Alten Oper am Donnerstag, den 08.Mai 2025 um 13 Uhr: 

 
Das Sitkovetzky-Trio spielt Ravels Klaviertrio in a-Moll: 

Alexander Sitkovetsky, Violine - Wu Qian, Klavier - Isang Enders, Violoncello 
 

Eine halbe Stunde kurzweilige Kammermusik, gefolgt von einem kleinen Snack.  
Der Imbiss und alkoholfreie Getränke sind inbegriffen. 

Im Kartenpreis von € 28,- ist jeweils die Hin- und Rückfahrt im gesamten Tarifgebiet des RMV enthal-
ten. 

  
Wir haben bei Frankfurt-Ticket ein Kontingent von 15 Karten vorreservieren können, welche 

nur bis zum 31.03.25 von uns abgerufen werden können.  
 

!Anmeldungen bis 30.03.25 bei den Chairpersons !!! 
 

 

 
 
 

Advance notice for those who decide quickly! 
First come, first serve! 

Registration only possible until 30.3.25: 
 

Lunch concert in the Alte Oper on Thu, 08 May 2025, 1 pm 
The Sitkovetzky Trio plays Ravel's Piano Trio in A minor 

 
Half an hour of entertaining chamber music, followed by a small snack.  

The snack and non-alcoholic drinks are included. 
The ticket price of € 28 includes the return journey within the entire RMV fare zone. 

  
We have been able to pre-reserve a contingent of 15 tickets with Frankfurt-Ticket, which can 

only be called up by 31.03.25.  
 

Please register by 30.03.25 !!! 
 

Charlotte Weitbrecht: charlotte.weitbrecht@t-online.de, Tel 0173/390 1582 
Ev d’Arcy-Moura: info@bem-parece.com, Tel 0172/6734278 



 

Rückblick * Interest Groups * Review 
 

Rückblick 
Let's go to the movies 

...  
 
 
 

Liebe Kino - Freundinnen, 
das neue Jahr 2025 hat mit einer eher traurigen Note begonnen; 
dem französischen Film „Die leisen und die großen Töne“ ein Drama über zwei sehr ungleiche Brüder, 
die nach der Geburt getrennt wurden.  Der Eine wurde ein weltberühmter Dirigent und der Andere 
ein einfacher Arbeiter. Dann ein tragisches Wiederfinden und trotz der langsamen Annäherung ein 
noch trauriger Abschied. Ergreifend schön, ein paar Tränen wurden auch vergossen. Im Anschluss 
ein Ausklingen in der Walden Bar.  

Dann im Februar … es muss nicht immer Frankfurt sein …! Let's go 
to the movies   war am Valentinstag im Kino Casablanca in Bad 
Soden. Der Film „Münter und Kandinsky“, ein Muss, hat uns in die 
Welt des künstlerischen Aufbruchs eintauchen lassen. Wir erleb-
ten die Geburt des Modernismus, die Gründung der Bewegung 
„Der Blaue Reiter“… und die leider tragische Liebesgeschichte von 
Gabriele Münter zu Wassily Kandinsky, die trotz eines riesigen 
Schatzes in Form vieler Bilder von Kandinsky, die sie nach ihrem 
Tode dem Lenbachhaus-Museum in München vermachte, völlig 
verarmt starb. Sie konnte sich nie zu Lebzeiten von den Bildern 
ihrer großen Liebe, Wassily Kandinsky, trennen. Dank der Stiftung 
von Gabriele Münter erlangte das Lenbachhaus Museum in Mün-
chen weltweite Berühmtheit. 

Seid gespannt, was noch alles kommt …  lasst euch überraschen! 
 
Dear cinema friends, 
the new year 2025 started on a rather sad note; the French film “En Fanfare” a drama about two very 
unequal brothers who were separated after birth. One became a world-famous conductor and the 
other a simple worker. Then a tragic reunion and, despite the slow rapprochement, a sad farewell. 
Touchingly beautiful, a few tears were shed too. Afterwards we finished off the evening in the Walden 
Bar.  
In February… it doesn't always have to be Frankfurt! Let's go to 
the movies ... was on Valentine's Day, in the Casablanca cinema 
in Bad Soden. The film “Münter and Kandinsky”, a must, im-
mersed us in the world of artistic awakening and we experi-
enced the “birth” of modernism, the founding of the “The Blue 
Rider” movement… and the unfortunately tragic love story of 
Gabriele Münter for Wassily Kandinsky. She died completely 
impoverished despite a huge treasure in the form of many pic-
tures by Kandinsky, which she bequeathed to the Lenbachhaus 
Museum in Munich after her death. She was never able to part 
with the pictures of her great love, Wassily Kandinsky, during 
her lifetime. After Gabriele Münter's donation, the Len-
bachhaus Museum in Munich achieved worldwide fame.  
 
Excited for what’s coming next? Let yourself be surprised! 
Your chairpersons: Bonnie & Laura 
 



 

Rückblick * Interest Groups * Review 

Koch-Event der Mosaikschule: Ein Fest der Sinne und des Miteinanders 

Im Februar nahmen 15 Schüler der Mosaikschule an einem ganz besonderem Koch-Event teil, der 

nicht nur die Freude am gemeinsamen Kochen, sondern auch den Teamgeist und die individuellen 

Stärken der Teilnehmenden in den Mittelpunkt stellte. Ermöglicht wurde dieses wunderbare Erlebnis 

durch die großzügige Unterstützung des Best Western Hotels Friedberger Warte sowie die engagierte 

Betreuung durch das Subkomitee Mosaikschule. Ein besonderes Dankeschön gilt auch Herrn Thomas 

Robus, der als versierter Koch mit seiner Organisation und Unterstützung dieses Event erst möglich 

gemacht hat. 

 

Kochen ist eine Kunst – und eine, die viele Fähigkeiten gleichzeitig fordert. Für die Schülerinnen und 

Schüler der Mosaikschule stellte der Workshop eine besondere Herausforderung dar. Das exakte 

Schneiden von Gemüse, das präzise Ausführen von Arbeitsaufträgen und die Koordination der ver-

schiedenen Arbeitsschritte erforderte höchste Konzentration. Doch mit Geduld, Teamgeist und viel 

Unterstützung meisterten alle Teilnehmenden diese Aufgaben mit Bravour. 

Ein entscheidender Aspekt dieses Koch-Events war der Zusammenhalt in 

der Gruppe. Jeder hatte seine Aufgabe – sei es das Schälen, Schneiden 

oder Würzen –, und gemeinsam entstand ein leckeres Curry. Die gegensei-

tige Unterstützung spielte eine große Rolle: Wer Probleme hatte erhielt so-

fort Hilfe von Mitschülerinnen, Mitschülern oder Betreuern. So entstand 

nicht nur ein wunderbares Essen, sondern auch ein starkes Gefühl des 

Miteinanders. 

  

 

Nach der Arbeit in der Küche folgte der wohl schönste Teil des Vormittags: 

das gemeinsame Essen im Speisesaal des Hotels. Hier konnte jeder stolz 

sein auf das, was gemeinsam gekocht wurde. Die Freude war groß, die 

Teller wurden mit Genuss geleert, und das Erlebnis wird allen Beteiligten 

noch lange in Erinnerung bleiben. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die diesen besonderen Tag möglich gemacht haben – allen voran 

Herrn Mauersperger für seine großartige Unterstützung! 

 

Chairperson: Sabine LangHeinrich-Bartsch 



 

Rückblick * Interest Groups * Review 

Mosaic School cookery event: A Feast for the senses and togetherness. 

In February, 15 pupils from the Mosaikschule took part in a very special cookery event that focused 

not only on the joy of cooking together but also on team spirit and the individual strengths of the 

participants. This incredible experience was made possible by the generous support of the Best West-

ern Hotel Friedberger Warte and the dedicated support of the Mosaic School subcommittee. A special 

thank you also goes to Mr. Thomas Robus, an experienced chef whose organization and support made 

this event possible in the first place. 

 

Cooking is an art that requires many skills. The work-

shop was a particular challenge for the Mosaikschule 

pupils. The precise cutting of vegetables, the precise 

execution of work orders, and the coordination of the 

various work steps required maximum concentra-

tion. However, with patience, team spirit, and plenty 

of support, all participants mastered these tasks with 

flying colors. 

 

A key aspect of this cookery event was the team spirit within the 

group. Everyone had their task - peeling, slicing, or seasoning - and 

they created a delicious curry together. Mutual support played a sig-

nificant role: anyone with problems received immediate help from 

classmates or caregivers. The result was an excellent meal and a 

strong sense of togetherness.  

 

 

The work in the kitchen was followed by what was probably the best part of the 

morning: eating together in the hotel dining room. Here, everyone could be proud 

of what they had cooked together. The joy was great, the plates were emptied with 

relish, and the experience will remain in the memories of all those involved for a 

long time. 

 

A big thank you to everyone who made this special day possible, especially Mr. Mauersperger, for his 

outstanding support! 

 

 

 

Chairperson: Sabine LangHeinrich-Bartsch   



 

Rückblick * Interest Groups * Review 

Fasching in der Mosaikschule  

Am Faschings-Freitag fand an der Mosaikschule eine far-
benfrohe Faschingsfeier statt. Die Mitglieder der Arbeits-
gruppe Mosaikschule feierten fröhlich mit allen Schülern, 
Lehrern und Betreuern. Es war ein großes Fest voller La-
chen, Übermut und der Freude am Kostümieren – ein Tag, 
der allen in lebhafter Erinnerung bleiben wird. 

Schon beim Betreten der bunt geschmückten Aula spürte 
man die ausgelassene Stimmung. Die Kinder hatten sich 
mit viel Fantasie und Begeisterung verkleidet: Bunte Ein-
hörner tanzten neben wilden Cowboys, fröhliche Indiane-
rinnen lachten mit stolzen Rittern, und gefährlicheTiere 
mischten sich in die bunte Gruppe. Die Vielfalt der Kostüme war beeindruckend und sorgte für viele 
fröhliche Momente. Ein besonderes Highlight war das Buffet, das die Mitglieder der Mosaikgruppe mit 
viel Liebe vorbereitet hatten. Von süßen Leckereien bis hin zu herzhaften Brezeln – es war für jeden 
Geschmack etwas dabei, und alle ließen es sich schmecken. 

Natürlich durfte die Musik nicht fehlen! Sobald die ersten Klänge ertönten, hielt es niemanden mehr 
auf den Stühlen. Gemeinsam wurde getanzt, gesungen und gefeiert. Die Polonaise schlängelte sich 
durch den ganzen Saal und verband alle in einer fröhlichen Gemeinschaft. Natürlich wurde auch stan-
desgemäß ein Karnevalsorden vergeben. 

Es war eine wundervolle Feier, die gezeigt hat, wie viel Freude das gemeinsame Feiern bereiten kann. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die mitgeholfen haben, diesen besonderen Tag möglich zu ma-
chen. Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Jahr! 

 

 

 

Chairperson: Sabine LangHeinrich-Bartsch 

 



 

Rückblick * Interest Groups * Review 

A colorful carnival celebration took place at the Mosaic School on Carnival Friday. The Mosaic School 
working group members celebrated merrily with all the pupils, teachers, and caregivers. It was a big 
party full of laughter, exuberance, and the joy of dressing up - a day everyone will remember vividly. 

  

 

 

 

 

 

 

 

You could feel the exuberant atmosphere entering the colorfully decorated assembly hall. The chil-
dren had dressed up with imagination and enthusiasm: Colorful unicorns danced next to wild cow-
boys, cheerful Indian women laughed with proud knights, and dangerous animals mingled with the 
colorful group. The variety of costumes was impressive and provided many happy moments. A special 
highlight was the buffet, which the members of the mosaic group had lovingly prepared. From sweet 
treats to savory pretzels - there was something for every taste, and everyone enjoyed it. 

Of course, the music would not be missed; no one could stay in their seats. Everyone danced, sang, 
and celebrated together. The polonaise wound its way through the hall and united everyone in a 
cheerful community. Of course, a carnival medal was also awarded as befitted the occasion. 

It was a wonderful celebration that showed how much joy celebrating together can bring. A big thank 
you to everyone who helped to make this special day possible. We are already looking forward to next 
year! 

 

 

Chairperson: Sabine LangHeinrich-Bartsch  



 

Rückblick * Interest Groups * Review 

Einen besonderen unterhaltsamen Nachmittag erlebten die Heimbewohner im Seniorenstift Hohen-

wald im Monat Februar. 

Der Alleinunterhalter Bernhard Schatton aus Rüsselsheim erfreute die Senioren und Seniorinnen 

mit seinen vier Instrumenten: Klarinette, Saxophon, Akkordeon und Keyboard. 

   

 

Im Hinblick auf die Karnevalszeit versetzte schon das erste Lied “Gell, du hast mich gelle gern“ un-

sere alten Freunde in eine fröhliche Stimmung. 

Ob Walzer- oder Marschlieder, Foxtrott oder Tango wie z. B. Rote Rosen, rote Lippen, roter Wein, die 

Heimbewohner wurden immer lebhafter beim Mitsingen und Mitschunkeln. 

Mit dem beschwingten Walzerlieg „“Lustig ist das Zigeunerleben“ klang dieser fröhliche Nachmittag 

aus. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Monat Januar war Nostalgiekino angesagt. 

Matthias Flick aus Kiedrich präsentierte den Filmklassiker – Die Helden von Kummerow – mit Theo 

Lingen und Paul Dahlke aus dem Jahr 1967, den die Heimbewohner aus einer Liste ausgewählt hat-

ten. Der Film war heiter und erinnerte an die sogenannte gute, alte Zeit. 

 

Chairpersons: Rosemarie Schroeter und Beate Puljanic  



 

Termine * Interest Groups * Dates 

 

Bitte melden Sie sich bis spätestens 7 Tage vor der jeweiligen Veranstaltung bei einer der genannten Chair-
persons an, sofern keine längere Frist angegeben ist. Sie erleichtern unseren Clubfreundinnen dadurch die 
Vorbereitung und Durchführung. Bei begrenzter Teilnehmerzahl entscheidet die Reihenfolge der Anmeldung. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
 

Please register not later than 7 days before the respective event with one of the mentioned chairpersons un-
less a longer period is specified. This will make it easier for our club friends to prepare and carry out the 
events. If the number of participants is limited, the order of registration will be decisive. Thank you for your 
support! 
 

Mi.2.4. Internationals Contacts 

 12:00 Uhr 
  noon 

Ort/Venue: Our hostess will be Anna-Maria Eiden, our member from finland 
 
Please sign up with chairpersons. 

Chairpersons Anna-Maria Eiden 
Ivonne Rochau-Balinge 

0611-89 01 805  ameiden@me.com 
069-56 58 09  
Ivonne.rochau@roba-conserve.net 

 

Mi 2.4. Conversation et cuisine françaises / French conversation and cuisine 

14:30 Uhr 
2:30 p.m. 

Ort/Venue: Nous nous retrouverons chez Sigrid Christ.  
 
Merci de prévenir les chairpersons de votre présence à cette réunion. 

Chairpersons Christina von Falkenhausen 
Béatrice Portoff 

christina@falkenhausen.de 
beatriceportoff@yahoo.com 
0611-53 23 803                                    

 

Do 3.4. Meet&talK 

19:00 Uhr 
19:00 p.m.    

 

Ort/Venue: Restaurant Parthenon, Kennedyallee 34, 60596 Frankfurt 
Geselliges Beisammensein, essen, trinken und den Club repräsentieren, das ist  
unsere monatliche Devise. Ich freue mich auf Anmeldungen genauso wie spontanes 
Kommen. 
 
Eat, drink and talk. Come to our monthly regulars table. 

Chairperson Susanne Held 0171-58 38 008 
meetandtalk@iwc-frankfurt.de 

 

Mo 7.4.und 
28.4. 

Songs of the world / Lieder der Welt 

19:30 Uhr 
7:30 p.m.  

Ort/Venue: Friedenskirche Offenbach, Geleitstr. 104, 63067 Offenbach 
 

Interessentinnen mögen sich bitte bei Christa Fülster melden.  
 
Neue Sängerinnen heißen wir nach dem Auftritt am 9.April wieder sehr gerne will-
kommen. 
 

Chairperson Christa Fülster 0173-72 40 686 
Christa_fuelster@yahoo.de 

 

  



 

Termine * Interest Groups * Dates 

 

Mo 7.4. Sub-Committee Seniorenstift Hohenwald / 
Senior Citizen’s Home Hohenwald 

14:30 Uhr 
2:30 p.m. 

Ort/Venue: Seniorenstift Hohenwald 
 

Monica Rincon aus Friedberg wird mit ihrer Harfe zauberhafte sowie feinfühlige Me-
lodien aus der Klassik sowie der Romantik im Foyer des Seniorenheimes erklingen 
lassen. 

Chairpersons Beate Puljanic 
Rosemarie Schroeter 

06173-61 638 
06174-23 194 

 

Mo 7.4. The English Bookclub 

15:00 Uhr 
3:00 p.m. 

Ort/Venue: at Sabine's place, Luzernenweg 12, 60433 Frankfurt 
 
We will discuss Cecily (an epic feminist retelling of the War of the Roses)  
by Anne Garthwaite 

Chairpersons Angela Schäfer 
 
Sabine Schmitt  
 

069-53 43 21 / 0177-83 79 406 
Angela.m.schaefer@t-online.de 
069-54 80 66 54 / 0170-34 45 157 
Sabine01schmitt@gmail.com 

 

Mo 7.4. Golf 

10:30 Uhr 
10:30 a.m. 

Ort/Venue: Angolfen im Frankfurter Golf Club, Golfstraße 41, 60528 Frankfurt 
 
Wir sammeln uns 10:30 Uhr, sodass wir pünktlich um 11 Uhr starten können. Bitte 
möglichst bald bei mir anmelden. Bis dann guten Schwung! 
 

Chairpersons Kaja Janssen 
Susan Edleston 

069-77 57 10 Kaja.janssen@gmx.de 
069-63 11 518 suedleston@gmail.com 

 

  

Impressionen aus … 
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Di 8.4. Menschen, Länder, Kulturen – meine Zeit in Tasmanien 
People, Countries, Cultures - My Time in Tasmania 

9:50 Uhr 
9:50 a.m. 

Ort /Venue : Restaurant Romiani., Schillerstrasse 30-40, Frankfurt 
 

09:50 Uhr Social Hour 
10:30 Uhr Beginn Vortrag 
 

„Meine Zeit in Tasmanien“  
                       erzählt von Anna-Barbara Martens 
 

Ein abenteuerlicher ROADTRIP am anderen Ende der Welt! Abgelegene Strände, 
spektakuläre Landschaft, Schotterstraßen und unberührte Natur. Aber auch Begeg-
nung mit Tasmaniens Geschichte und Kultur. 
Habt Ihr Lust, Spannendes aus Tasmanien zu erfahren? Ein Vortrag mit Bildern. 
 

An adventurous ROADTRIP to the other side of the world! Remote beaches, spectac-
ular scenery, gravel roads and untouched nature. But also, an encounter with Tas-
mania's history and culture. 
Would you like to learn some exciting facts about Tasmania? A lecture with pictures. 
Anna-Barbara Martens 
 

Chairpersons Sabine Schmitt 
 
Monika Mörler 

069-54 80 66 54 oder 0170-34 45 157  
Sabine01schmitt@gmail.com  
06196-67 14 59 Monika.moerler@web.de 

 

Di 8.4. Littérature Française / French Literature 

10:00 Uhr 
10:00 a.m. 

Ort/Venue: chez Barbara Born 
 

Gaël Faye, un auteur franco-rwandais, traverse dans son roman “Jacaranda”  
 l’histoire du Rwanda sur quatre générations. 

Chairpersons: Marie Thérèse Schütz 
Irene Steuernagel 

06157- 98 94 39 
069- 54 22 28 

 

 No Stamps for the Paper Basket 

 
 
 
 
 

We collect used stamps still adhering to parts of the envelope, for handicapped peo-
ple living in a special protective centre at Bethel. 

 
Your thoughtfulness and assistance help to provide these people with an adequate 
therapy. An empty box is always waiting for you at our monthly meetings. You may 
also send used stamps to my address. 

Chairperson Doris Faust-Seifert 069-67 72 63 80 
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Mi 9.4. Regular Meeting siehe Seite / please refer to page ## 

  

 
Fr 11.4. Let’s walk and talk/ Taunuswanderungen 

11:00 Uhr 
11:00 a.m. 

Ort/Venue: Ort steht noch nicht fest / place to be confirmed 
 
Dauer/Duration: 3 Stunden/ 3hours 
 
Mindest-Teilnehmerinnenzahl/ Minimum participants: 3 Personen 
 

Chairperson Parvin Naderian Pnaderian49@yahoo.com 

 
Mo 14.4. Rafraîchissez votre français / French for advanced beginners 

10:00 Uhr 
10.00 a.m. 

Ort/Venue: Im Hofgut Neuhof - Alte Backstube, 63303 Dreieich–Götzenhain 
 
10:00 – 11:00 Group Advanced Beginners 
11:00 – 12:00 Group Advanced 
 
Bitte bei den Chairpersons anmelden. 
Please contact the chairpersons for registration and more information. 
 

Chairpersons Béatrice Portoff 
 
Dr. Hannelore Daubert 

0611-53 23 803 
beatriceportoff@yahoo.com 
069-63 15 19 54  
hannelore-daubert@t-online.de 

 
Do 17.4. Art 1, Museum- and Gallery visits in the Frankfurt area 

Museums- und Galeriebesuche im Raum Frankfurt 

11:30 Uhr 
11:30 a.m.  

Ort /Venue: Caricatura Museum, Weckmarkt 17, 60311 Frankfurt 
               
 
               Die Komische Kunst des Walter Moers 
 
               Von Käptn Blaubär und dem fantastischen Kontinent 
               Zamonien  
 
               Comiczeichner, Illustrator und Schriftsteller 
               Walter Moers hat einen Kosmos der Komischen Kunst 
               geschaffen, wie es Ihn kaum ein zweites Mal gibt. 
               Die Ausstellung im Caricatura-Museum würdigt das  
               Schaffen eines innovativen Ausnahmekünstlers. 
       
                                                                                                                                                        
Anmeldungen bei den Chairpersons. 
 

Chairpersons: Gerti Auerbach    
Barbara Schmidt-Hansberg  

06196- 1408 gertiauerbach@web.de 
06081 – 12571 b.schmiha@gmx.de 

 
  



 

Termine * Interest Groups * Dates 

 

Do 24.4. Music meets IWC – MmI 

15:30 Uhr 
3:30 p.m. 
  

 
    

Ort/Venue: Ev d’Arcy-Moura, Dielmannstraße 2, 61476 Kronberg 
 

Music meets IWC - MmI 
 

 

   Wie funktioniert ein Orchester? 

Sabine Krams 

stellvertretende Solocellistin des Frankfurter Opern- und Museumsorchesters und 
Dozentin im Bereich Cello - und Orchesterstudien an der Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst Frankfurt, wird uns in die Klangwelt eines Orchesters einführen 
und erklären, welche Ordnung dahintersteht. 

How does an orchestra work? 
 

Deputy principal cellist of the Frankfurt Opera and Museum Orchestra, lecturer in 
cello and orchestral studies at the Frankfurt University of Music and Performing 
Arts will introduce us to the sound of an orchestra and the order behind it. 

 
Anmeldung bitte bei den Chairpersons bis zum 21.4.2025. 
 

Chairpersons Ev d’Arcy-Moura 
Charlotte Weitbrecht 

0172 67 34 278 info@bem-parece.com 
0173 39 01 582 
charlotte.weitbrecht@t-online.de 

 
  



 

Termine * Interest Groups * Dates 

 

Do 24.4. Faces of Frankfurt/ Frankfurter Gesichter 

18:00 Uhr 
6:00 p.m. 

Ort/Venue: Darmstädter Hof, An der Walkmühle 1 in Frankfurt Nieder-Eschbach, 
Parkplätze vorhanden, U2 und Bus 27. 
 

18.00 social hour, 
18.30 Vortrag von Dr. Sabine Hock 
dann Dinner 
 

Einst gern gehört und heute fast vergessen 
Die Sopranistin Pélagie Greeff-Andriessen (1860-1935) 
 

Ihre „blühend schöne" Stimme machte sie zum echten Star am Opernhimmel: Pélagie 
Greeff-Andriessen. Die gebürtige Wienerin, damals eine der bedeutendsten hochdrama-
tischen Sopranistinnen im deutschsprachigen Raum, gehörte von 1893 bis 1907 zum En-
semble am Frankfurter Opernhaus. Auch nach ihrem Bühnenabschied blieb die um-
schwärmte Diva in Frankfurt wohnen. Als Pélagie Greff-Andriessen 1935 starb, ver-
machte sie ihr Häuschen im Ostend der Stadt Frankfurt, die dort eine „Wohnstätte" für 
bedürftige Pensionärinnen und Pensionäre der Städtischen Bühnen einrichten sollte. 
Doch der Stadt war dieses Vermächtnis eher unbequem. Es geriet in Vergessenheit – 
und so erinnert heute (fast) nichts mehr an die einst so berühmte Opernsängerin. 
 

Bitte 10 Euro mitbringen und anmelden bis 14. April bei den Chairpersons. 

Chairpersons Saskia Mc Gregor 
 
Sabine Schmitt 

0178-88 81 333 
Saskia.mc-gregor@gmx.net 
069-54806654/ 0170-34 45 157 
Sabine01schmitt@gmail.com 

 

Fr 25.4. History Working Group 

10:30 Uhr 
10:30 a.m. 

Ort/Venue: Haus Dornbusch, Eschersheimer Landstraße 248, 60320 Frankfurt, 
U-Bahnhaltestelle Dornbusch 

„Wohnen in der Antike“ 
Ein Bild-Vortrag von Fatma Weber 

Chairpersons Monika Mörler 
Barbara Schmidt-Hansberg 

Monika.moerler@web.de 
b.schmiha@gmx.de 

 

Di 29.4. All about plants / Es grünt so grün 

15:00 Uhr 
3:00 p.m. 
 

Ort/Venue: Dr.Eva-Maria Gersch, Bad Homburg 
 
 

Giersch-gehasst und geschätzt 
 
 

Begrenzte Teilnehmerzahl 
Anmeldung bei den Chairpersons 

Chairpersons Ute Grasse 
Alida Lenz 

069-83 36 50 um.grasse@arcor.de 
069-85 70 28 27 alidalenz@icloud.com 

 

Mi 30.4. Grupo Español / Spanish Group 

13:00 Uhr   
 3:00 p.m. 

Ort/Venue: En casa de la Sra-Catalina Szegöffy, Melsunger Str.6, 60389 Frankfurt 
 
Avisen por favor directamente a la anfitriona una semana antes de la fecha, si pue-
den o no pueden participar. 

Chairpersons Anneliese Schmidt 
Josephine Schwerbrock-Faessen 

069-89 36 98 
06101-82 51 295 
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Preview Let's go to the movies ... 

 
 

Ort/Venue: t.b.c. 

 
 

Wir treffen uns jeden Monat zu einem Kinonachmittag - oder Abend, entweder in 
Deutsch oder in OV (Englisch, Französisch, Italienisch, Spanisch). Falls Ihr interes-
siert seid, kontaktiert bitte die Chairpersons. Der Film und die Location werden spä-
testens eine Woche vor dem jeweiligen Datum bekanntgegeben. 
Jede Teilnehmerin kauft ihr Ticket selbst und wir treffen uns ca. 30 Minuten vor 
Filmbeginn. Nach der Vorstellung tauschen wir uns bei einem Getränk über unsere 
Eindrücke aus. 

Chairpersons Bonnie Marcone  
Laura Melara-Dürbeck 

bonnie.marcone@t-online.de 
laura.melara@t-online.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Chairpersons der Interest Groups: Marion Eckert und Angelika Schaack 

interestgroups@iwc-frankfurt.de 
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B e i t r ä g e  b i t t e  i m m e r  b i s  z u m  1 .  d e s  V o r m o n a t s !  
 

Chairpersons der Webseite: Evelyn Felten und Susanne Held – webmaster@iwc-frankfurt.de   



 

Alle Termine auf einen Blick* Interest Groups * All Dates at a Glance 

 

Interest Group Ort / Place Zeit / Time 

All about plants / Es grünt so grün Dr.Eva-Maria Gersch 29.4. / 15:00 

Art 1, Museum and Gallery Visits  Caricatura Museum, Frankfurt 17.4. / 11:30  

Bridge Tournament / Bridge für Fortgeschrittene   

Conversación para principiantes  -- -- 

Conversation et cuisine françaises  Sigrid Christ 2.4. / 14:30 

Cooking International Specialities -- -- 

Cucina Italiana -- -- 

Early Bird Bridge / Bridge für Anfänger Rücksprache mit C.v.Falkenhausen  
 

14-tägig 

English in Frankfurt   

Faces of Frankfurt / Frankfurter Gesichter  Darmstädter Hof, Nieder Eschbach 24.4. / 18:00 

Frankfurt Insight / Frankfurt erleben -- -- 

Golf Frankfurter Golfclub, Golfstr.41 7.4. / 10:30 

Grupo Español / Spanish Group Catalina Szegöffy 30.4. / 13:00 

Hausmusik t.b.c. t.b.c. 

History Working Group Haus Dornbusch 25.4. / 10:30 

Inter-Continental Gourmets -- -- 

International Contacts Anna-Maria Eiden 2.4. / 12:00 

Let’s go to the movies … t.b.c. t.b.c. 

Let’s walk and talk / Taunuswanderungen  t.b.c. 11.4. / 11:00 

Littérature Française / French Literature  chez Barbara Born 8.4. / 10:00 

Mah Yongg t.b.c. Wöchentlich 

Meet&talK Restaurant Parthenon, Frankfurt 3.4. / 19:00 

Meet the Artist / Besuch beim Künstler -- -- 

Music meets IWC – MmI Ev d’Arcy-Moura, Kronberg 24.4. / 15:30 

My Time in … / Meine Zeit in … Restaurant Romiani, Frankfurt 8.4. / 9:50 

No stamps for the Paper Basket Regular Meeting 9.4. 

Past Presidents Meeting  -- -- 

Plenty to say          t.b.c. 10.4. / 12:00 

Rafraîchissez votre français  Hofgut Neuhof 14.4. / 10:00 

Songs of the World / Lieder der Welt Friedenskirche Offenbach 7.4. und 28.4. / 19:30 

Sub-Committee Mädchenbüro Milena e.V. -- -- 

Sub-Committee Mosaikschule -- -- 

Sub-Committee Seniorenstift Hohenwald Seniorenstift Hohenwald 7.4. / 14:30 

The English Bookclub Sabine Schmitt, Frankfurt 
 

7.4. / 15:00 

Useful Plants and Flowers  -- -- 

We cook international / Wir kochen international   

Wine tasting / Weinverkostung -- -- 

World Literature Forum   

t.b.c. = to be confirmed, please contact Chairpersons / steht noch nicht fest, bitte bei Chairpersons melden 

 


